
    

         
 
 

Liebe Freunde und Wohltäter der Wallfahrtskirche Maria 
Hilf in Kleinholz, liebe Freunde und Wohltäter der 
Missionare vom Kostbaren Blut!  

Die Kirche kennt sieben Sakramente. Das Wort „Sakrament“ 
kommt aus dem Lateinischen, wo „sacramentum“ soviel wie 
„heiliges Zeichen“ bedeutet. Die Sakramente aber sind nicht nur 
Zeichen, sondern sie bewirken auch das, was sie zeigen. So ist bei 
der Firmung die Handauflegung und Salbung mit Öl Zeichen dafür, 
dass der Gefirmte vom Geist Gottes erfüllt und gestärkt wird. Es ist 
aber nicht nur das Zeichen, sondern der Gefirmte WIRD vom Geist 
Gottes erfüllt und gestärkt. Die Kirche kennt sieben Sakramente: 
die Taufe, die Firmung, die Krankensalbung, die Ehe, die 
Priesterweihe, die Eucharistie und die Beichte. Sie alle sind von 
Jesus Christus eingesetzt und leiten sich aus der Heiligen Schrift ab. 
Zu einem Sakrament gehören also 3 wesentliche Momente: Das 
Sakrament ist 1. Ein äußeres Zeichen – 2. Mit innerer Wirkung – 3. 
Von Jesus Christus eingesetzt. 
Ein Sakrament wirkt aus sich selbst heraus unabhängig vom von der 
Würdigkeit des Spenders und der inneren Einstellung des 
Empfängers.  
Neben den Sakramenten kennt die Kirche auch Sakramentalien. 
 
Die Sakramentalien sind heilige Zeichen, die das Leben der 
Menschen in besonderer Weise heiligen sollen. Sie sollen auch auf 
den Empfang der Sakramente vorbereiten und die Menschen dazu 
hinführen. So zählt zum Beispiel die Weihe der Asche am 
Aschermittwoch zu den Sakramentalien. Die Bezeichnung mit dem 
Aschenkreuz führt aber zum Empfang des Bußsakramentes, zur 
Beichte, hin. Als Sakramentalien bezeichnet man die Segnungen von 
Personen (die Segnung von Äbten, von Klosterschwestern für ihren 
Dienst, von Menschen, die bestimmte Aufgaben in der Kirche 
übernehmen, Müttersegnungen, Segnungen von Eheleuten, 
Kindersegnungen etc.), von Gegenständen (Hl. Öle, Salz, Wasser, 
Asche, Kreide, usw. aber auch Segnungen von Gegenständen wie 
Glocken, Heiligenbilder, Kreuze, Adventkränze etc.), Orten 
(Kapellen, Bildstöcke, Wohnungen, etc.) und Mahlzeiten (wie die 
Speisensegnung zu Ostern, die Segnung des Johannisweines, des 
Brotes am Martinsfest usw.). Diese kleinen Zeichen der Liebe und 
Gegenwart Gottes sind uns oftmals sehr vertraut und lieb 

Maria 
Hilf 

_____________________ 

Kleinholz 
Bote 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

August 2018 

 
CPPS 



geworden, sie prägen sehr stark das Leben der Gemeinde im Kirchenjahr. Sie sind Ausdruck 
der Volksfrömmigkeit und bilden eine Verbindung zwischen der Kirche und den etwas ferner 
stehenden Menschen. 
 
Ein besonderes Zeichen der Liebe und Gegenwart Gottes ist das Weihwasser. Es ist eine 
Erinnerung an die Taufe: „Im Wasser und im Heiligen Geist wurdest Du getauft; der Herr 
vollende an dir, was er in der Taufe begonnen hat.“ 
Wer Weihwasser nimmt, gibt Zeugnis von seinem Glauben und erfährt dadurch selbst Gnade 
und Kraft, Hilfe und Schutz. Wasser reinigt und erfrischt. Wer gläubig Weihwasser nimmt, 
erlangt innere Reinigung und Belebung des Glaubens. 
Nimm das Weihwasser 

- Wenn Du am Morgen aufstehst und am Abend zu Bett gehst 
- Vor einer Fahrt – wenn Du aus dem Haus gehst 
- Vor jedem wichtigen Werk 
- Vor Entscheidungen und Prüfungen usw. 

 
Aber nicht als Talisman, sondern nur im lebendigen Glauben an die Güte Gottes. 
Segne mit Weihwasser jeden Menschen, den Du Gott empfehlen möchtest. Hilf den 
Verstorbenen mit Weihwasser, sprenge dieses gesegnete Wasser über das Grab. 
 

T e r m i n e  – Missions-u. Exerzitienhaus Maria Hilf 
Tel. 05372 – 62620   maria-hilf-kufstein@tele2.at 
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4. Aug. 7 - 9 Uhr: Herz-Mariä-Sühnesamstag: Hl. Messe - Aussetzung - 
gestalteter Sühne-Rosenkranz, Beichtgeleg. - anschl. Einladung z. Frühstück 
12. Aug.: Klostergartenfest: P. Pio, ein Heiliger für unsere Zeit -  
Referentin: Sybille Thoma-Wagensommer ist eine profunde Kennerin 
des hl. P. Pio und lebt in San Giovanni Rotondo. Tagesprogramm: 
9 Uhr Hl. Messe, 10 Uhr Frühschoppen, 11 Uhr Vortrag, 12 Uhr Mittagessen, 
14 Uhr Vortrag, 15 Uhr Kaffee&Kuchen - Anmeldung erbeten!  
13. Aug. 19 Uhr 30: Fatimafeier (19 Uhr Rosenkr./ab 18 Uhr 30 Beichtgel.) 
17.-18. Aug.: Gitarren-Aufbaukurs/LON II: Liedbegleitung ohne Noten -  
Walter Nimmerfall; Verpflegung+Übernachtung möglich 
19. Aug. 10 Uhr: Café St. Kaspar - herzliche Einladung! Kuchenspenden 
willkommen - bitte Info an Erni / Tel. +43 664 5632778 
1.-2. Sept.: Wallfahrt nach Bayern: Kloster Andechs/Starnberger See - 
geistl. Begleitung: P. Richard Pühringer, CPPS - Anmeldung erforderlich! 
 
***EUCHARISTISCHE ANBETUNG - JESUS wartet auf Dich:*** 
jede Woche durchgehend von Donnerstag: 7 Uhr 30 - Freitag 19 Uhr  
Es werden weitere Anbeter oder Springer gesucht - bitte melden!  
Vorschau: 
11. Sept. 19 Uhr 45: pray&praise: Lobpreisabend/Impuls/Anbetung/Agape 
21. Sept. 20 Uhr 15: Abend der Barmherzigkeit: Lobpreis - Impuls - 
Anbetung - Gebetsdienst - Euchar. Einzelsegen. Es stehen mehrere Priester 
zur Beichte oder Aussprache zur Verfügung - www.gebetskreis-kufstein.at 
 


